
4. | Der Zugang des Netzwerks Gesunde Kinder zu Akteuren und Strukturen der 
gesundheitlichen Versorgung wird weiterentwickelt.

[AG FHPV]

Die Mitglieder des BGA werden gebeten, im Rahmen ihrer Zuständigkeit darauf hinzuwirken, 
dass die regionalen Netzwerke Gesunde Kinder (NGK)

• neben den bereits bestehenden Vereinbarungen mittels einer Kooperationsvereinbarung 

Zugang zu allen Krankenhäusern mit Geburtsstationen gewährt bekommen;

• eng mit den Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatungsstellen,

• mit den (niedergelassenen) Hebammen, regionalen Frühförderstellen und

• mit niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten zusammenarbeiten können und

• von allen Krankenkassen im Rahmen ihrer Möglichkeiten finanziell, als auch sächlich 

unterstützt werden

• sowie eine verstärkte Integration der NGK-Arbeit in die Öffentlichkeitsarbeit der Mitglieder 

des BGA erfolgt.

Das Plenum des BGA bittet die Mitglieder darum, den Beschluss mit konkreten Maßnahmen 
zu hinterlegen und spricht sich dafür aus, in der kommenden Arbeitsphase einen Workshop 
zu initiieren, um gemeinsam mit den o. g. Kooperationspartner*innen die Zusammenarbeit 
zu thematisieren und zu intensivieren.



5. | Die Koordination und Zusammenarbeit zwischen den landesweiten Netzwerken zur Unterstützung, 
Beratung und Hilfe junger Familien wird weiterentwickelt.

[AG FHPV]

5.1 - Das Plenum des BGA begrüßt die Erarbeitung von Handlungsempfehlungen der Netzwerke Frühe Hilfen, Gesunde 
Kinder und Kinderschutz zur Ausgestaltung ihrer Zusammenarbeit. Es begrüßt die Vorstellung im BGA, unterstützt die 
Umsetzung und empfiehlt den Beteiligten die entsprechenden Erkenntnisse zu nutzen, indem die interdisziplinären 
Abstimmungen mit weiteren Akteurinnen und Akteuren auf Landesebene sowie Dialogprozesse im Rahmen regionaler 
Werkstätten geführt werden. Die Ergebnisse der Werkstätten werden aufbereitet und dem BGA für weitere 
Diskussionen vorgelegt.

5.2 - Das BGA regt an, eine Zusammenstellung der Angebote und Schnittstellen zu erarbeiten, die die Zusammenarbeit 
zwischen den Systemen der Frühförderung, Frühen Hilfen, Kinderschutz, Erziehungs- und Familienberatung, 
Schwangerschafts(-konflikt)beratung sowie Kindertagesbetreuung und andere im Land Brandenburg darstellen.

5.3 - Das BGA befürwortet den verstetigenden Prozess der Netzwerkbildung und Informationsverbreitung im Bereich 
der frühen Elternschaft. Es setzt sich für die Weiterentwicklung interdisziplinärer und bereichsübergreifender Strukturen 
im Bereich der frühen Hilfen ein und unterstützt die Etablierung und Verzahnung von passgenauen Angeboten durch:

• Verbreitung und Öffentlichkeitsarbeit

• Förderung der Zusammenarbeit der verschiedenen Netzwerke 

Das BGA unterstützt die Durchführung einer Landestagung zum Thema: „Schnittstellenperspektiven - Möglichkeiten und 
Grenzen intersektionaler Zusammenarbeit - Förderung von ressortübergreifenden Strukturen“, wie beispielsweise mit 
den Bereichen Gesundheit, Jugend, Soziales und Bildung.


